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Eberhard Menzel

Oberbürgermeister
der Stadt Wilhelmshaven
und Kreiswahlleiter für den
Bundestagswahlkreis 27

Bundestagswahl für die Demoskopen?

„Eine Wahl ist eine Veranstaltung zur Überprüfung 

demoskopischer Vorhersagen.“ Dieses Zitat wird dem 

1989 verstorbenen Fernsehjournalisten Robert Lembke 

zugeschrieben.  

Den älteren Zuschauern ist Robert Lembke auch als 

Moderator der Sendung „Was bin ich?“ bekannt. In 

dieser Sendung mussten vier prominente Personen den 
Beruf eines Gastes durch Fragen erraten, die nur mit Ja 

oder maximal 10 x Nein zu beantworten waren. Ich 

vermute stark, dass in keiner Sendung ein „Wahlleiter“ 

zu Gast war. Vielleicht wäre dieser „Beruf“ nicht zu 

erraten gewesen, weil ich immer wieder feststellen 

muss, dass viele Menschen den Umfang von Wahl-

vorbereitungen nicht kennen und die „Arbeit“ nur auf 
den Wahltag reduzieren.  
 

So ist der Stadt Wilhelmshaven die Kreiswahlleitung für 

den Bundestagswahlkreis 27 übertragen worden. Zu 

diesem Wahlkreis zählen alle Städte und Gemeinden in 
den Landkreisen Friesland und Wittmund. Die Verant-

wortung erstreckt sich darüber, alle organisatorischen 

Maßnahmen zu treffen, damit am Abend des Wahltages 

das korrekte Wahlergebnis festgestellt werden kann. 

Deshalb werden im Wahlkreis alle beteiligten Dienst-

stellen und natürlich auch die berufenen Wahl-

vorstände mit Material, Vordrucken und Leitfäden 

versorgt   -  und zwar weit über das Maß hinaus, die 
der Gesetzgeber als Pflichtaufgabe dem Kreiswahlleiter 

übertragen hat.  
 

Aufwändig ist ferner die Bearbeitung der immer 

beliebter werdenden Briefwahl. So werden in der 
Dienststelle Statistik/Wahlen der Stadt Wilhelmshaven 

innerhalb von vier Wochen voraussichtlich rund 25.000 

Wahlbriefe aus dem gesamten Wahlkreis eintreffen.  Für 

die Auswertung der Wahlbriefe wird am Wahltag eigens 

die Stadthalle Wilhelmshaven gemietet.  Es müssen also 

nicht nur Wahlhelfer für die städtischen Wahllokale, 

sondern auch für die Feststellung der Briefwahlergeb-
nisse berufen werden.  
 

Allein in Wilhelmshaven wer- 

den am Wahltag rund 400  

Personen für die Wahl tätig 

sein. Alle ehrenamtlichen  
Kräfte erhielten bei ihrer 

Berufung eine von der Stadt 

Wilhelmshaven selbst gestal- 

tete farbige Broschüre mit  

Informationen über ihre 

Rechte und Pflichten.  
 

So gesehen wird alles getan, 

damit die Meinungsforscher 

ihre Prognosen bestätigt sehen 

-  oder auch nicht. Die letzte 

Bundestagswahl 2005 zeigte  
auf, dass Wähler eben nicht immer berechenbar sind  -  

und das ist auch gut so. 

 

Eberhard Menzel 
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DIE KOMMUNALSTATISTIK
Die Aufgaben der Kommunalstatistik werden in Wilhelmshaven von der 
städtischen Abteilung Statistik / Wahlen des Fachbereiches Stadtpla-
nung und Stadterneuerung wahrgenommen. Sie ist am Rathausplatz 7 
in einem gesonderten Gebäude mit eigenem Außeneingang 
untergebracht und gilt als räumlich und organisatorisch abgeschottet.

Durch diese bewusste Abschottung werden die Bestimmungen des 
Nds. Statistikgesetzes über die Wahrung des Statistikgeheimnisses 
(... und auch des Wahlgeheimnisses) besonders gewürdigt. 
Dokumentiert wird dies durch die "Satzung der Stadt Wilhelmshaven 
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Organisationseinheit", die der Rat der Stadt Wilhelmshaven am 21. 
Februar 2001 beschloss.
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ihren umfangreichen Online-Datenkatalog an, der ständig aktualisiert 
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Stadtteile und Stadtviertel 0325
K 

ALLGEMEINES

Die Karte zeigt die Einteilung des Stadtgebietes gemäß der „Klein-
räumigen Gliederung" der Stadt Wilhelmshaven. Die „Kleinräumi-
ge Gliederung“ ist ein in mehreren Stufen (Ebenen) aufgebautes 
räumliches Bezugssystem. Das Gebiet einer höheren (vorgeord-
neten) Ebene setzt sich zusammen aus Gebieten der niedrigeren 

(nachgeordneten) Ebene. Zur Verschlüsselung bzw. zur Bezeich-
nung der Gebiete in den Ebenen wird ein hierarchisch aufgebautes 
Nummernsystem verwendet. Die „Kleinräumige Gliederung" der 
Stadt Wilhelmshaven ist insgesamt in 6 Ebenen unterteilt. 
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STADTTEIL ( z.B. 13 BANT)  
Die Einteilung der Stadtteile beruht in erster Linie 
auf historisch gewachsene und im Bewusstsein der 
Bevölkerung vorgegebene Flächen bzw. 
Siedlungen.

Stadtviertel ( z.B. 122 City)  
Nur dann sind Stadtteile in Stadtviertel unterteilt, 
wenn es sich um räumlich und strukturell zu-
sammenhängende Gebiete handelt, die nament-
lich auch in der Öffentlichkeit bekannt sind (z.B. 
Villenviertel im Stadtteil Heppens). Gibt es in einem 
Stadtteil keine historisch gewachsenen Stadtviertel, 
so stellt  der betreffende Stadtteil gleichzeitig ein 
Stadtviertel dar (dritte Ziffer = 0).

Grenze des Stadtviertels

Grenze des STADTTEILS

Wilhelmshaven

54
JADEWESERPORT



Jahr

Quartal III. IV. I. II. III. IV. I. II. III. IV. I. II.

  männlich 41 568 41 424 41 362 41 424 41 299 41 239 41 064 41 049 40 921 40 807

  weiblich 41 476 41 373 41 343 41 174 41 111 40 953 40 876 40 780 40 719 40 604

insgesamt 83 044 82 797 82 705 82 598 82 410 82 192 81 940 81 829 81 640 81 411

Lebendgeborene

  männlich 89 91 70 88 85 85 63 64 91 70

  weiblich 76 72 64 54 71 69 66 62 87 80

insgesamt 165 163 134 142 156 154 129 126 178 150

  dar. nichtehelich 75 66 58 61 80 60 50 61 77

Totgeborene - 2 - 1 - 1 1 - -

Gestorbene

  männlich 105 139 109 101 101 116 116 116 109 129

  weiblich 128 155 120 127 127 184 138 157 114 150

insgesamt 233 294 229 228 228 300 254 273 223 279

  dar. im 1. Lebensjahr - - - - - - 2 1 2

Saldo - 68 - 131 - 95 - 86 - 72 - 146 - 125 - 147 - 45 - 129

Zuzüge

  aus Deutschland 1 068  837  826  649 1 064  857  828  758 1 149

  aus dem Ausland  85  59  93  307  105  59  49  143  97

insgesamt 1 153  896  919  956 1 169  916  877  901 1 246

Fortzüge

  innerhalb Deutschlands 1 192  937  843  897 1 198  934  933  786 1 279

  in das Ausland  85  74  73  80  87  54  66  80  110

insgesamt 1 277 1 011  916  977 1 285  988  999  866 1 389

Saldo - 124 - 115  3 - 21 - 116 - 72 - 122  35 - 143

Saldo insgesamt - 192 - 246 - 92 - 107 - 188 - 218 - 247 - 112 - 188
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Amtliche Einwohnerzahl (nur Personen mit Hauptwohnung) jeweils am Ende des Quartals *

Natürliche Bevölkerungsbewegungen 

Räumliche Bevölkerungsbewegungen 

Bevölkerungszunahme oder -abnahme

2006 2007 2008 2009

89 892 90 051
90 561

91 149
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81 411

76 000

78 000

80 000

82 000

84 000

86 000

88 000

90 000

92 000

94 000

1988 1989 1990 1991 1992 1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008

Bevölkerungsfortschreibung1121
V

EINWOHNER

Quelle: Landesbetrieb für Statistik und Kommunikationstechnologie 
Niedersachsen, Statistische Monatshefte Niedersachsen

Fortschreibung der amtlichen Einwohnerzahl, die durch den 
Landesbetrieb für Statistik und Kommunikationstechnologie 
Niedersachsen (LSKN) ermittelt wird. 
Da das LSKN die Meldungen der übrigen Statistischen Landes-
ämter abwarten muss, liegen die Einwohnerzahlen erst mit einer 
Verzögerung von ungefähr 6 Monaten vor. Die amtliche Einwoh-
nerzahl wird ausschließlich für das gesamte Stadtgebiet ermittelt. 
Kleinräumige Daten (Stadtteilebene) werden durch das LSKN

nicht ermittelt. Diese müssen durch eine Auswertung des Melde-
registers der Kommune ermittelt werden. Für interkommunale 
Vergleiche sollte jedoch aus Gründen der Vergleichbarkeit und 
Einheitlichkeit auf die amtliche Einwohnerzahl zurückgegriffen 
werden.

* Durch bestandsrelevante Veränderungen, die einen bereits abgeschlos-
senen Berichtszeitraum betreffen, kann es vorkommen, dass die Auf-
rechnung des letzten nachgewiesenen Bevölkerungsstandes mit den 
dargestellten Bevölkerungsbewegungen nicht den Bevölkerungsstand 
zum nachgewiesenen Stichtag ergibt. 

Amtliche Einwohnerzahl
in Wilhelmshaven

- jeweils 31.12. -



Jahr

Stichtag 30.9. 31.12. 31.3. 30.6. 30.9. 31.12. 31.3. 30.6. 30.9. 31.12. 31.3. 30.6.

kreisfreie Städte:

... Wilhelmshaven  83 044  82 797  82 705  82 598  82 410  82 192  81 940  81 829  81 640  81 411

... Delmenhorst  75 411  75 320  75 263  75 295  75 222  75 135  75 063  74 991  74 814  74 751

... Emden  51 663  51 742  51 738  51 648  51 682  51 714  51 738  51 671  51 664  51 562

... Oldenburg  158 752  159 060  159 189  159 353  159 282  159 563  159 544  159 676  159 840  160 279

... Osnabrück  163 064  163 020  162 743  162 565  162 691  162 870  162 664  162 667  162 761  163 286

... Braunschweig  244 903  245 467  245 197  245 131  245 336  245 810  245 590  245 609  245 747  246 012

... Salzgitter  106 988  106 665  106 411  106 211  105 843  105 320  104 993  104 726  104 708  104 423

... Wolfsburg  120 709  120 493  120 350  120 220  120 233  120 009  120 035  120 136  120 409  120 538

Landeshauptstadt Hannover  515 957  516 343  516 114  516 166  517 251  518 069  518 056  518 088  519 064  519 619

Landkreise Weser-Ems:

... Ammerland  116 487  116 626  116 750  116 769  116 977  117 041  117 025  117 081  117 140  117 102

... Aurich  190 430  190 252  190 268  190 524  190 582  190 293  189 963  189 961  189 881  189 381

... Cloppenburg  156 501  156 241  156 573  157 672  157 060  157 164  157 148  157 974  157 642  157 268

... Emsland  311 717  311 965  312 416  313 036  313 701  313 533  313 898  314 053  314 374  313 824

... Friesland  101 331  101 192  100 935  100 959  100 922  100 779  100 662  100 626  100 610  100 307

... Gr. Bentheim  134 819  134 840  134 814  135 042  135 331  135 270  135 238  135 319  135 556  135 508

... Leer  165 287  165 347  165 388  165 297  165 360  165 088  164 990  165 081  165 088  164 947

... Oldenburg  126 068  125 949  126 009  126 036  126 153  126 131  126 124  126 155  126 013  125 943

... Osnabrück  359 439  359 340  359 089  359 477  359 453  358 852  358 978  359 297  358 842  358 236

... Vechta  133 694  133 104  133 351  138 334  134 520  134 404  134 202  139 167  134 588  134 506

... Wesermarsch  93 339  93 094  93 033  92 944  92 783  92 622  92 480  92 365  92 202  91 968

... Wittmund  57 977  57 829  57 812  57 854  57 853  57 742  57 721  57 730  57 669  57 492

Bezirke:

... Weser-Ems 2 479 023 2 477 718 2 478 076 2 485 403 2 481 982 2 480 393 2 479 378 2 485 643 2 480 324 2 477 771

... Braunschweig 1 643 637 1 641 776 1 639 106 1 637 574 1 635 129 1 633 318 1 629 803 1 627 779 1 625 470 1 623 649

... Hannover 2 161 295 2 160 253 2 158 564 2 161 867 2 159 763 2 156 841 2 154 133 2 155 727 2 152 015 2 149 181

... Lüneburg 1 702 913 1 702 938 1 701 866 1 702 317 1 702 320 1 701 132 1 699 892 1 699 180 1 698 534 1 696 643

Niedersachsen 7 986 868 7 982 685 7 977 612 7 987 161 7 979 194 7 971 684 7 963 206 7 968 329 7 956 343 7 947 244

Jahr

Stichtag 30.9. 31.12. 31.3. 30.6. 30.9. 31.12. 31.3. 30.6. 30.9. 31.12. 31.3. 30.6.

Landkreis Friesland  101 331  101 192  100 935  100 959  100 922  100 779  100 662  100 626  100 610  100 307

Gemeinde Bockhorn  8 731  8 685  8 674  8 660  8 647

Stadt Jever  13 910  13 936  13 903  13 883  13 863

Gemeinde Sande  9 395  9 343  9 325  9 243  9 229

Stadt Schortens  21 132  21 101  21 171  21 150  21 047

Stadt Varel  25 084  25 029  24 954  24 908  24 801

Gemeinde Wangerland  10 152  10 151  10 103  10 150  10 105

Nordseebad Wangerooge   985   956   948   942   933

Gemeinde Zetel  11 803  11 758  11 701  11 690  11 682

Landkreis Wittmund  57 977  57 829  57 812  57 854  57 853  57 742  57 721  57 730  57 669  57 492

dar. Gemeinde Friedeburg  10 582  10 600  10 630  10 592  10 563

       Stadt Wittmund  21 316  21 303  21 159  21 113  21 031

2008 2009
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Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung

Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung

2009200820072006

2006 2007

Einwohner im niedersächsischen Vergleich

Einwohner im Umland 1144
V 

EINWOHNER

1122
V

EINWOHNER

Quelle: Landesbetrieb für Statistik und Kommunikationstechnologie 
Niedersachsen (LSKN) - Statistische Monatshefte Niedersachsen

Amtliche Einwohnerzahl ausgewählter kreisfreier Städte und 
Landkreise Niedersachsens

Quelle: Landesbetrieb für Statistik und Kommunikationstechnologie 
Niedersachsen (LSKN) - K1001991

Amtliche Einwohnerzahl in den Gemeinden der Landkreise 

Friesland und Wittmund. Der LSKN veröffentlicht Einwohnerzahlen 
für kreisangehörige Gemeinden nur halbjährlich.



30.6. 30.9. 31.12. 31.3. 30.6. 30.9. 31.12. 31.3. 30.6.

11  INNENHAFEN   557   556   552   541   561   557   549   546   586  7,3 %

12  INNENSTADT  10 063  9 999  9 889  9 929  9 890  9 989  9 947  9 906  9 923  0,2 %

… 121 Südstadt # #  4 410  4 481  4 447  4 483  4 440  4 422  4 427  0,1 %

… 122 City # #  1 295  1 286  1 299  1 310  1 315  1 293  1 294  0,1 %

… 123 Kurpark # #  2 503  2 507  2 511  2 515  2 504  2 492  2 488 - 0,2 %

… 124 Rathausviertel # #  1 681  1 655  1 633  1 681  1 688  1 699  1 714  0,9 %

13  BANT  11 690  11 737  11 714  11 656  11 712  11 497  11 422  11 449  11 533  0,7 %

… 131 Bant # #  5 847  5 860  5 876  5 773  5 715  5 724  5 811  1,5 %

… 132 Hansaviertel # #  2 305  2 308  2 332  2 292  2 291  2 315  2 333  0,8 %

… 133 Jadeviertel # #  3 562  3 488  3 504  3 432  3 416  3 410  3 389 - 0,6 %

14  EBKERIEGE   633   624   611   615   607   611   600   605   613  1,3 %

21  HEPPENS  15 173  15 168  15 146  15 106  15 090  15 051  15 045  14 995  14 931 - 0,4 %

… 211 Inselviertel # #  3 201  3 193  3 203  3 224  3 212  3 196  3 229  1,0 %

… 212 Alt Heppens # #  4 565  4 550  4 561  4 568  4 621  4 622  4 603 - 0,4 %

… 213 Tonndeich # #  2 509  2 514  2 516  2 480  2 454  2 424  2 364 - 2,5 %

… 215 Pädagogenviertel # #  1 730  1 700  1 702  1 687  1 664  1 663  1 642 - 1,3 %

… 216 Villenviertel # #  2 607  2 614  2 579  2 562  2 563  2 562  2 569  0,3 %

22  SIEBETHSBURG  4 302  4 306  4 312  4 304  4 331  4 297  4 298  4 287  4 317  0,7 %

23  RÜSTRINGER STADTPARK   95   94   94   94   91   90   90   90   88 - 2,2 %

24  NEUENGRODEN  3 979  3 994  3 956  3 949  3 934  3 919  3 925  3 918  3 906 - 0,3 %

25  ALTENGRODEN  3 963  3 954  3 973  3 925  3 889  3 910  3 919  3 943  3 845 - 2,5 %

… 251 Altengroden-Süd # #  1 940  1 920  1 910  1 918  1 910  1 951  1 916 - 1,8 %

… 253 Altengroden-Nord # #  1 706  1 677  1 651  1 665  1 683  1 665  1 598 - 4,0 %

26  RÜSTERSIEL  2 160  2 155  2 138  2 173  2 167  2 183  2 181  2 173  2 187  0,6 %

31  NEUENDE  2 304  2 325  2 328  2 333  2 331  2 334  2 324  2 304  2 308  0,2 %

… 311 Neuende # #   673   669   657   648   657   647   651  0,6 %

… 312 Europaviertel # #  1 655  1 664  1 674  1 686  1 667  1 657  1 657  0,0 %

32  SCHAAR  2 387  2 416  2 424  2 408  2 402  2 423  2 422  2 425  2 432  0,3 %

… 322 Schaar # #   662   671   671   690   698   718   720  0,3 %

… 324 Maadetal-Mitte # #   887   876   873   868   873   855   855  0,0 %

… 325 Maadetal-Nord # #   609   601   602   603   596   596   595 - 0,2 %

33  ALDENBURG  4 010  3 989  4 000  4 003  3 988  3 964  3 953  3 963  3 982  0,5 %

… 331 Wiesenhof # #  2 580  2 574  2 563  2 542  2 549  2 560  2 591  1,2 %

… 333 Aldenburg # #   945   950   950   954   943   948   943 - 0,5 %

34  MAADEBOGEN  1 889  1 862  1 875  1 865  1 860  1 839  1 840  1 805  1 820  0,8 %

35  LANGEWERTH   484   496   490   484   483   479   474   478   475 - 0,6 %

41  HIMMELREICH/COLDEWEI  1 911  1 892  1 871  1 869  1 871  1 856  1 852  1 845  1 858  0,7 %

… 411 Himmelreich # #   844   834   834   830   821   806   815  1,1 %

… 412 Coldewei # #  1 027  1 035  1 037  1 026  1 031  1 039  1 043  0,4 %

42  FEDDERWARDERGRODEN  8 297  8 255  8 315  8 270  8 267  8 271  8 249  8 282  8 240 - 0,5 %

43  VOSLAPP  3 557  3 553  3 541  3 535  3 512  3 497  3 495  3 491  3 472 - 0,5 %

44  FEDDERWARDEN  1 891  1 880  1 892  1 872  1 861  1 879  1 882  1 896  1 884 - 0,6 %

45  SENGWARDEN  1 267  1 239  1 246  1 238  1 219  1 218  1 216  1 213  1 243  2,5 %

51  HEPPENSER GRODEN   851   791   746   695   650   661   632   582   666  14,4 %

52  RÜSTERSIELER GRODEN   2   2   2   2   2   2   2   3   54 #

53  VOSLAPPER GRODEN   4   4   4   4   4   4   4   4   4  0,0 %

54  JADEWESERPORT - - - - - - - - - -

STADTGEBIET  insgesamt  81 469  81 291  81 119  80 870  80 722  80 531  80 321  80 203  80 367  0,2 %
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Stadtteil Veränd. 

zum 

31.12.08… (darunter) Stadtviertel

Einwohner mit Hauptwohnung

2007 2008 2009

Einwohner in den Stadtteilen und Stadtvierteln1212
V

EINWOHNER

Quelle: Einwohnermelderegister der Stadt Wilhelmshaven
MESO-Eigenauswertung - bis 31.12.2008 endgültige Werte!

Einteilung des Stadtgebietes in Stadtteile und -viertel entsprech-
end der "Kleinräumigen Gliederung" der Stadt Wilhelmshaven. Die 
Tabelle weist den Einwohnerbestand (mit Hauptwohnung) jeweils 

zum Ende eines Quartals und je Stadtteil bzw. Stadtviertel aus. 
Aus Platzgründen sind nicht alle Stadtviertel aufgeführt. Eine voll-
ständige Nennung der Stadtteile/-viertel kann der Karte 0325-K in 
diesem Heft entnommen werden.



Jahr

Stichtag 30.9. 31.12. 31.3. 30.6. 30.9. 31.12. 31.3. 30.6. 30.9. 31.12. 31.3. 30.6.

  männlich 40 291 40 139 40 053 40 113 39 985 39 955 39 784 39 743 39 621 39 510 39 444 39 605

  weiblich 41 703 41 568 41 520 41 356 41 306 41 164 41 086 40 979 40 910 40 811 40 759 40 762

insgesamt 81 994 81 707 81 573 81 469 81 291 81 119 80 870 80 722 80 531 80 321 80 203 80 367

  männlich 3 365 3 348 3 356 3 346 3 262 3 239 3 213 3 168 3 035 2 991 2 970 3 001

  weiblich 1 885 1 874 1 856 1 838 1 797 1 827 1 798 1 739 1 734 1 747 1 735 1 720

insgesamt 5 250 5 222 5 212 5 184 5 059 5 066 5 011 4 907 4 769 4 738 4 705 4 721

alle Personen insges. 87 244 86 929 86 785 86 653 86 350 86 185 85 881 85 629 85 300 85 059 84 908 85 088

Jahr

Stichtag 30.9. 31.12. 31.3. 30.6. 30.9. 31.12. 31.3. 30.6. 30.9. 31.12. 31.3. 30.6.

  0 -   2 Jahre 1 737 1 720 1 726 1 732 1 701 1 705 1 712 1 685 1 695 1 701 1 688 1 690

  3 -   5 Jahre 1 838 1 794 1 794 1 768 1 769 1 715 1 706 1 717 1 688 1 715 1 765 1 768

  6 -   9 Jahre 2 706 2 685 2 667 2 632 2 597 2 582 2 554 2 529 2 483 2 412 2 406 2 411

10 - 13 Jahre 3 084 3 057 3 061 3 007 3 009 2 974 2 953 2 937 2 880 2 828 2 887 2 893

14 - 17 Jahre 3 551 3 508 3 452 3 422 3 391 3 398 3 361 3 352 3 325 3 301 3 208 3 215

18 - 19 Jahre 1 847 1 873 1 880 1 874 1 871 1 890 1 871 1 856 1 866 1 850 1 845 1 848

20 - 29 Jahre 10 588 10 533 10 551 10 488 10 437 10 472 10 478 10 439 10 479 10 527 10 587 10 608

30 - 39 Jahre 9 412 9 262 9 145 9 087 8 973 8 837 8 671 8 581 8 442 8 339 8 261 8 278

40 - 49 Jahre 12 015 12 052 12 054 12 101 12 113 12 136 12 191 12 242 12 239 12 221 12 190 12 215

50 - 59 Jahre 10 684 10 665 10 664 10 748 10 791 10 801 10 775 10 754 10 756 10 672 10 667 10 689

60 - 64 Jahre 5 302 5 240 5 179 5 106 5 000 4 964 4 959 4 973 4 964 5 001 4 972 4 982

ab   65 Jahre 19 230 19 318 19 400 19 504 19 639 19 645 19 639 19 657 19 714 19 754 19 726 19 770

insgesamt 81 994 81 707 81 573 81 469 81 291 81 119 80 870 80 722 80 531 80 321 80 203 80 367

Kleinkinder (unter 6 J.) 4,4 % 4,3 % 4,3 % 4,3 % 4,3 % 4,2 % 4,2 % 4,2 % 4,2 % 4,3 % 4,3 % 4,3 %

Minderjährige (unter 18 J.) 15,8 % 15,6 % 15,6 % 15,4 % 15,3 % 15,3 % 15,2 % 15,1 % 15,0 % 14,9 % 14,9 % 14,9 %

Erwerbsfähige (15 - 64 J.) 64,0 % 63,9 % 63,8 % 63,8 % 63,6 % 63,7 % 63,7 % 63,7 % 63,7 % 63,7 % 63,6 % 63,6 %

Senioren, Rentner (ab 65 J.) 23,5 % 23,6 % 23,8 % 23,9 % 24,2 % 24,2 % 24,3 % 24,4 % 24,5 % 24,6 % 24,6 % 24,6 %
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Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung

Bevölkerung mit Nebenwohnung

Gesamtbevölkerung (Haupt- und Nebenwohnung)

Funktionale Altersgruppen

2006 2007 2008 2009

2006 2007 2008 2009

Einwohner nach Wohnsitzstatus

Einwohner nach Altersgruppen

Quelle: Einwohnermelderegister der Stadt Wilhelmshaven
MESO Eigenauswertung   - bis 31.12.2008 endgültige Werte!

Zur Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung gehören diejenigen 
Personen, die im betreffenden Gebiet ihre alleinige bzw. ihre 
Hauptwohnung im Sinne des § 12 Abs. 2 des Melderechts-
rahmengestzes (MRRG) haben. Hiernach gilt die vorwiegend 
benutzte Wohnung eines Einwohners als Hauptwohnung. Die 

Hauptwohnung eines verheirateten oder eine Lebenspartnerschaft 
führenden Einwohners, der nicht dauernd  getrennt von seiner 
Familie oder seinem Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend 
benutzte Wohnung der Familie oder der Lebenspartner. In Zwei -
felsfällen ist die vorwiegend benutzte Wohnung dort, wo der 
Schwerpunkt der Lebensbeziehungen des Einwohners liegt. 
Nebenwohnung ist jede weitere Wohnung eines Einwohners.

Quelle: Einwohnermelderegister der Stadt Wilhelmshaven
MESO Eigenauswertung   - bis 31.12.2008 endgültige Werte!

Es werden nur Personen mit Hauptwohnung in Wilhelmshaven 
berücksichtigt. Die funktionalen Altersgruppen stellen den Anteil 

ausgewählter Altersgruppen an den Einwohnern insgesamt dar, 
z.B. Kleinkinder, Minderjährige, Erwerbsfähige und Senioren/ 
Rentner. 

1222
V

EINWOHNER

1311
V

EINWOHNER



Jahr

Stichtag 30.9. 31.12. 31.3. 30.6. 30.9. 31.12. 31.3. 30.6. 30.9. 31.12. 31.3. 30.6.

Einwohner insgesamt 81 994 81 707 81 573 81 469 81 291 81 119 80 870 80 722 80 531 80 321 80 203 80 367

Deutsche insgesamt 78 301 78 074 77 958 77 623 77 463 77 324 77 115 76 919 76 762 76 608 76 519 76 584

männlich 38 497 38 374 38 302 38 116 38 013 38 012 37 857 37 749 37 655 37 595 37 557 37 612

weiblich 39 804 39 700 39 656 39 507 39 450 39 312 39 258 39 170 39 107 39 013 38 962 38 972

Ausländer insgesamt 3 693 3 633 3 615 3 846 3 828 3 795 3 755 3 803 3 769 3 713 3 684 3 783

männlich 1 794 1 765 1 751 1 997 1 972 1 943 1 927 1 994 1 966 1 915 1 887 1 993

weiblich 1 899 1 868 1 864 1 849 1 856 1 852 1 828 1 809 1 803 1 798 1 797 1 790

Ausländeranteil 4,5 % 4,4 % 4,4 % 4,7 % 4,7 % 4,7 % 4,6 % 4,7 % 4,7 % 4,6 % 4,6 % 4,7 %

darunter EU-Ausländer 842 841 857 1 114 1 123 1 142 1 134 1 202 1 169 1 137 1 128 1 221

Anteil an Ausländern 22,8 % 23,1 % 23,7 % 29,0 % 29,3 % 30,1 % 30,2 % 31,6 % 31,0 % 30,6 % 30,6 % 32,3 %

Anteil an allen Einwohnern 1,0 % 1,0 % 1,1 % 1,4 % 1,4 % 1,4 % 1,4 % 1,5 % 1,5 % 1,4 % 1,4 % 1,5 %

Einbürgerungen im Quart. 46 23 39 19 36 35 29 25 30 5 27 35

Jahr

Stichtag 30.9. 31.12. 31.3. 30.6. 30.9. 31.12. 31.3. 30.6. 30.9. 31.12. 31.3. 30.6.

ledig 38,5 % 38,5 % 38,6 % 38,7 % 38,6 % 38,7 % 38,7 % 38,7 % 38,6 % 38,7 % 38,8 % 38,9 %

verheiratet 43,9 % 43,8 % 43,6 % 43,5 % 43,6 % 43,4 % 43,3 % 43,2 % 43,4 % 43,3 % 43,1 % 43,2 %

geschieden 9,0 % 9,0 % 9,1 % 9,1 % 9,2 % 9,2 % 9,3 % 9,3 % 9,3 % 9,3 % 9,4 % 9,3 %

verwitwet 8,6 % 8,6 % 8,7 % 8,6 % 8,6 % 8,7 % 8,6 % 8,6 % 8,6 % 8,6 % 8,6 % 8,5 %

Lebenspartnerschaft 0,1 % 0,1 % 0,1 % 0,1 % 0,1 % 0,1 % 0,1 % 0,1 % 0,1 % 0,1 % 0,1 % 0,1 %

Lebensp. aufgehoben 0,0 % 0,0 % 0,0 % 0,0 % 0,0 % 0,0 % 0,0 % 0,0 % 0,0 % 0,0 % 0,0 % 0,0 %

Lebenspartner verstorben 0,0 % 0,0 % 0,0 % 0,0 % 0,0 % 0,0 % 0,0 % 0,0 % 0,0 % 0,0 % 0,0 % 0,0 %
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2006 2007 2008 2009

2006 2007 2008 2009

Staatsangehörigkeit  (Hauptwohnung)

Familienstand (Hauptwohnung)

Quelle: Einwohnermelderegister der Stadt Wilhelmshaven
MESO Eigenauswertung   - bis 31.12.2008 endgültige Werte!

Deutsche: Deutsche Staatsangehörige sowie Personen, die 
gemäß Art. 116 Abs. 1 Grundgesetz den Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit gleichgestellt sind, z.B. Vertriebene und 
Flüchtlinge deutscher Volkszugehörigkeit. Personen, die neben 
der deutschen noch eine weitere Staatsangehörigkeit haben, 
gelten ebenfalls als Deutsche. 
Ausländer: Personen mit ausschließlich ausländischer oder 
ungeklärter Staatsangehörigkeit sowie Staatenlose.

EU-Ausländer: Hierzu zählen Personen aus den EU-Staaten 
Belgien, Bulgarien, Dänemark, Estland, Finnland, Frankreich, 
Griechenland, Großbritannien einschließlich Nordirland, Irland, 
Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, 
Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Slowakei, 
Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Ungarn und Zypern. 
(Auswertung nach dem Stand: 01.01.2007)
Einbürgerungen: Anzahl von "ehemals" ausländischen 
Einwohnern, die die deutsche Staatsangehörigkeit verliehen 
bekommen haben. Werte je Quartal.

Quelle: Einwohnermelderegister der Stadt Wilhelmshaven
MESO Eigenauswertung  - bis 31.12.2008 endgültige Werte!

Es wird zwischen ledig, verheiratet (zusammen- oder getrennt 
lebend), geschieden, verwitwet und einer eingetragenen Lebens-
partnerschaft unterschieden. Das am 16. 2. 2001 erlassene 
Lebenspartnerschaftsgesetz regelt die Begründung einer ein-
getragenen geleichgeschlechtlichen Lebenspartnerschaft. 
Erforderlich ist die Eintragung der Lebenspartnerschaft durch die 
nach Landesrecht zuständige Behörde. Die Lebenspartner sind zu 
gegenseitiger Fürsorge und Unterstützung verpflichtet. Sie leben 

im Güterstand der Zugewinngemeinschaft, wenn sie nicht durch 
Lebenspartnerschaftsvertrag etwas anderes vereinbaren. Die 
Lebenspartner können einen gemeinsamen Lebenspartnerschafts-
namen bestimmen und sind einander zu angemessenen Unterhalt 
verpflichtet, auch bei Getrenntleben und nach Aufhebung der 
Lebenspartnerschaft. Der überlebende Partner hat ein gesetz-
liches Erbrecht. Die Lebenspartnerschaft wird auf Antrag durch 
gerichtliches Urteil aufgehoben. 

(Quelle: Meyers Lexikon online)

1411
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Jahr

Monat Juli Aug. Sep. Okt. Nov. Dez. Jan. Feb. März Apr. Mai Juni

Eheschließungen 40 73 33 28 31 54 13 7 12 28 33 38

... dar. beide Pers. deutsch 39 70 29 22 27 51 9 5 11 25 30 35

... dar. b. P. vorher ledig 24 39 19 14 11 32 7 5 8 14 18 17

Ehescheidungen 23 21 22 27 21 23 25 10 22 13 15 27

Jahr

Stichtag 30.9. 31.12

.

31.3. 30.6. 30.9. 31.12

.

31.3. 30.6. 30.9. 31.12

.

31.3. 30.6.

evangelisch-lutherisch 37 649 37 571 37 486 37 247 37 133 36 905 36 736 36 567 36 435 36 281 36 135 35 976

Anteil an Einwohnern 45,9 % 46,0 % 46,0 % 45,7 % 45,7 % 45,5 % 45,4 % 45,2 % 45,1 % 45,2 % 45,1 % 44,8 %

... darunter Ausländer 169 169 167 166 167 165 164 163 162 162 161 157

römisch-katholisch 9 421 9 362 9 376 9 309 9 278 9 252 9 221 9 195 9 175 9 129 9 122 9 187

Anteil an Einwohnern 11,5 % 11,5 % 11,5 % 11,4 % 11,4 % 11,4 % 11,4 % 11,4 % 11,4 % 11,4 % 11,4 % 11,4 %

... darunter Ausländer 532 548 535 524 543 552 552 549 536 533 535 587

darunter:

deutsch ausländ. 1 2 3 4 5 u. m. 1 2 3 u. m. Alleinerz.

Privathaushalte 46 587 44 181 2 406 26 686 12 918 3 571 2 443 969 4 990 3 115 1 183 3 493

Anteil in Prozent 94,8 % 5,2 % 57,3 % 27,7 % 7,7 % 5,2 % 2,1 % 10,7 % 6,7 % 2,5 % 7,5 %

2007 2008 2009
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20092008

2006
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Stichtag: 30. Juni 2009

insge- 

samt

Haushalte mit ... Person(en) Haushalte mit ... Kind(ern)Staatsangehörigk.

Quelle: Einwohnermelderegister der Stadt Wilhelmshaven 
MESO Eigenauswertung   - bis 31.12.2008 endgültige Werte!

Es werden nur Personen mit Hauptwohnung in Wilhelmshaven 

Religionszugehörigkeit  (Hauptwohnung)
berücksichtigt.  Ausgewiesen werden die laut Einwohnermelde-
register Angehörigen der evangelisch-lutherischen und römisch-
katholischen Kirche.

Quelle: Einwohnermelderegister der Stadt Wilhelmshaven 
MESO Eigenauswertung  - vorläufige Werte!

Es werden nur Personen mit Hauptwohnung in Wilhelmshaven 
berücksichtigt. Haushalte untergliedert nach: Staatsangehörigkeit, 
Ein- und Mehrpersonen, mit Kindern und Alleinerziehende. Kinder, 
die noch bei ihren Eltern oder einem Elternteil leben und unter 18 
Jahre alt sind bzw. unter 27 Jahre und ledig, bilden mit diesen 
zusammen einen Haushalt. Ansonsten werden sie als eigen-

Privathaushalte  (kleinräumig nach Stadtteilen)
ständiger Haushalt gewertet. Lebensgemeinschaften werden  im 
Melderegister nicht als gemeinsame Haushalte erkannt. Von daher 
werden die angegeben Werte überhöht sein. Dieser Umstand ist 
momentan jedoch nicht zu beheben. Es werden nur "Privathaus-
halte" ausgewertet. Gemeinschaftsunterkünfte wie die Kasernen 
der Bundeswehr und Marine (Meldeanschrift für Schiffseinheiten), 
die Justizvollzugsanstalt, Alten- und Pflegeeinrichtungen sowie 
Arbeitsunterkünfte werden nicht berücksichtigt. 

1531
V 
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V

EINWOHNER

Eheschließungen und Ehescheidungen
Quelle: Standesamtes der Stadt Wilhelmshaven Anzahl der Eheschließungen und Ehescheidungen, die durch das 

hiesige Standesamt monatlich beurkundet werden. 

1526
M

EINWOHNER



Jahr

Monat Juli Aug. Sep. Okt. Nov. Dez. Jan. Feb. März Apr. Mai Juni

insgesamt 60 52 63 58 44 37 61 46 36 54 35 45

männlich 30 29 28 32 23 12 30 27 20 25 17 25

... dar. ausländisch 1 - 2 - - 1 3 1 1 - - 1

weiblich 30 23 35 26 21 25 31 19 16 29 18 20

... dar. ausländisch 3 - 1 1 - - 3 1 2 1 - 2

insgesamt 71 74 86 75 77 103 121 97 95 86 88 71

... dar. über 65 Jahre alt 62 64 75 66 62 82 109 86 79 76 72 55

männlich 35 36 41 34 36 50 60 44 44 39 44 44

... dar. ausländisch - 1 2 - 1 1 2 1 1 - - 1

weiblich 36 38 45 41 41 53 61 53 51 47 44 27

... dar. ausländisch - - 2 - 1 - - 1 - 1 1 -

Summe - 11 - 22 - 23 - 17 - 33 - 66 - 60 - 51 - 59 - 32 - 53 - 26

Jahr

Monat Juli Aug. Sep. Okt. Nov. Dez. Jan. Feb. März Apr. Mai Juni

insgesamt 377 366 508 428 276 259 313 299 419 283 364 450

darunter Ausländer 59 30 79 62 31 25 38 28 37 34 113 69

weiblich 172 135 247 186 107 108 127 132 195 131 141 129

0 - 18 Jahre 55 38 44 46 33 34 50 46 49 38 41 40

18 bis unter 25 J. 106 110 264 171 115 67 68 75 159 76 94 152

ab 65 Jahre 13 12 9 25 7 13 8 7 13 13 12 10

insgesamt 497 467 422 446 323 288 322 326 331 276 239 307

darunter Ausländer 89 45 41 70 66 32 29 51 31 29 21 33

weiblich 198 212 182 196 127 114 121 146 140 109 103 135

unter 18 Jahre 79 92 51 49 37 34 33 34 39 27 30 43

18 bis unter 25 J. 131 116 128 138 72 60 72 71 76 53 43 70

ab 65 Jahre 24 22 12 20 20 16 23 21 15 22 19 23

Summe - 120 - 101  86 - 18 - 47 - 29 - 9 - 27  88  7  125  143
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Saldo

2008 2009

Saldo

Zuzüge

2008 2009
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Geburten

Sterbefälle

Natürliche Bevölkerungsbewegungen

Räumliche Bevölkerungsbewegungen  - Struktur

Quelle: Einwohnermelderegister der Stadt Wilhelmshaven
MESO Eigenauswertung   - bis 31.12.2008 endgültige Werte!

Geburten:  Alle Neugeborenen, deren Mutter zum Zeitpunkt der 
Niederkunft in Wilhelmhaven mit Hauptwohnsitz gemeldet war. 
Der Geburtsort ist dabei nicht von Bedeutung.

Sterbefälle:  Alle Verstorbenen, die ihren letzten Hauptwohnsitz in 
Wilhelmshaven hatten. Der Sterbeort spielt dabei keine Rolle. 
Nachträgliche Korrekturen sind aufgrund verspäteter Mitteilungen 
auswärtiger Standesämter möglich!

Quelle: Einwohnermelderegister der Stadt Wilhelmshaven 
MESO Eigenauswertung   - bis 31.12.2008 endgültige Werte!

Die Monatswerte ab Januar 2008 sind nur vorläufig. Nachträg-

liche Korrekturen sind möglich, da zum Stichtag 31.12. ein 
Abgleich mit dem ermittelten Jahresergebnis erfolgt.

nur Hauptwohnungsfälle incl. Statusänderungen (zur Hauptw.)
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